
Teilnehmer mit Studium

Personen mit Studium

1. Was haben Sie studiert (Studiengang/Fachrichtung)?

2. Welchen akademischen Grad besitzen Sie

Bachelor

Diplom

Master

Doktor

3. Welche Studienform (Teilzeitstudium, Präsenzstudium, berufsbegleitend oder Blended Learning-Angebote) hatten
Sie gewählt?

Präsenzstudium

Teilzeitstudium

Teilzeitstudium (berufsbegleitend)

Teilzeitstudium (blended learning)

4. Haben Sie vor Ihrem Studium eine Berufsausbildung absolviert?

ja

nein
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Personen mit Studium

5. Welche Berufsausbildung haben Sie absolviert?

Personen mit Studium

6. Haben Sie eine Aufstiegsfortbildung nach Ihrer Berufsausbildung absolviert? *

Meister, Techniker, Fachwirt, etc.

ja

nein

Personen mit Studium

7. Welchen Abschluss haben Sie erworben? *

Abschlussart und fachliche Ausrichtung (z.B.: Geprüfter Betriebswirt (IHK))

Personen mit Studium

8. Bitte geben Sie die Anzahl der Jahre Ihrer Berufstätigkeit/-erfahrungen an! *

Berufsausbildung

Berufstätigkeit/-erfahrung

9. Gab es Schwierigkeiten beim Übergang von der Berufsausbildung/Berufstätigkeit ins Studium?

ja

nein
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Personen mit Studium

10. Wo lagen die Schwierigkeiten beim Übergang Berufsausbildung zum Studium?

Studierbarkeit

Inhaltliche Probleme

Probleme bei der Studienberatung/ -betreuung

Sonstiges

Personen mit Studium

11. Welches Tätigkeitsprofil decken Sie derzeit im Unternehmen (Bereiche, Hierarchie) ab?

12. Wie schätzen Sie die Abdeckung Studienprofil und Tätigkeitsprofil ein?

Tätigkeitsprofil entspricht genau dem Studienprofil

Tätigkeitsprofil entspricht nur zum Teil dem Studienprofil

Tätigkeitsprofil entspricht nicht dem StudienprofilBeG
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13. Bewertung von Studieninhalten hinsichtlich Praxisbezug

Welche
Studieninhalte
(Fächer)
konnten Sie
bei Ihrer
Tätigkeit
besonders gut
einsetzen?

Welche
Studieninhalte
(Fächer) waren
im Studium
enthalten,
hätten aber
noch
tiefgründiger
gelehrt werden
müssen?

Welche
Studieninhalte
(Fächer)
wurden nicht
vermittelt, die
aber bei Ihrer
jetzigen
Tätigkeit
notwendig
wären?

Welche Inhalte
aus dem
Studium sind
nicht
praxisrelevant?

Durch welche
Themen
könnten diese
ersetzt
werden?

Welche neuen
Anforderungen
und Aufgaben
(Trends)
sollten
zukünftig in
einem Studium
berücksichtigt
werden?
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Personen mit Studium

14. Beurteilen Sie die Möglichkeit der Anrechnung von bereits erbrachten Leistungen aus Berufsausbildung und
Berufspraxis?

1 = sehr wichtig
6 = völlig unwichtig

1 2 3 4 5 6
nicht

beurteilbar

Anrechnung
erbrachter
Leistungen aus
der
Berufsausbildung

Anrechnung
erbrachter
Leistungen aus
der Berufspraxis

15. Falls Sie eine Berufsausbildung absolviert haben:
Wo sehen Sie Überschneidungen aus Ihrer vorherigen Ausbildung und Ihrem Studium?

Welche Fächer bzw. Kompetenzen können aus Ihrer Sicht angerechnet werden?
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16. Wie entscheidend sind folgende Kriterien für die Aufnahme eines berufsbegleitenden Studiums aus
Absolventensicht? *

1 = sehr wichtig
6 = völlig unwichtig

1 2 3 4 5 6

Vereinbarkeit
mit Familie und
Beruf

Finanzierbarkeit
des Studiums

Unterstützung
durch den
Arbeitgeber

Dauer des
Studiums

Personen mit Studium

17. Wie viele Semester sind aus Ihrer Sicht für ein berufsbegleitendes Studium akzeptabel?

Semester

18. Wie relevant schätzen Sie das Angebot an Vorkursen zur Erleichterung des Studieneinstiegs ein? *

1 = sehr wichtig
6 = völlig unwichtig

1 2 3 4 5 6

Vorkurse - Mathematik

Vorkurs - Englisch

Vorkurs - Programmierung

Sonstiges 
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19. Welche Ziele erachten Sie als relevant für die Aufnahme eines berufsbegleitenden Studiums? *

Fachliche Veränderung

Aufstiegschancen

Berufliche Neu-/Umorientierung

Andere

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme.
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